
Eröffnung und Programm I 
Donnerstag, 17.00 Uhr

Herrn Koco und die Welt
Nach mehreren misslichen Situationen bringt 
es Herr Koco in seiner gekneteten Welt 
endlich zu seinem Eigenheim. 
Trickfilm  6 Min.  Josias König

La chance bascule
Ein Familienzirkus kämpft ums Überleben, doch 
bei einer Probe verletzt sich die beste Artistin und 
muss sich einer teuren Operation unterziehen. 
Jetzt steht alles auf dem Spiel. Die Zirkusartisten 
haben die Hoffnung schon fast aufgegeben, 

da hat der Zirkusdirektor eine rettende Idee. 
Spielfilm  18 min.  SchülerInnen der Klasse 6e des Einstein-
Gymnasiums Kehl  unterstützt von Barbara Dupuis

Fritz und seine Abenteuer
Wohlgenährt und gut trainiert will Fritz in fünf 
gekneteten Episoden sein Leben meistern, ist 
aber nicht allen Risiken gewachsen. 
Trickfilm  4 min.  Valentin Jonathan König

Das Gilgamesch-Epos
Gilgamesch herrscht erbarmungslos über sein 
Volk, das sich bei den Göttern beschwert. Sie 
erschaffen für Gilgamesch einen Rivalen und 
das Abenteuer beginnt. Eine Reise in die älteste 
Erzählung der Welt als Scherenschnittfilm.

Trickfilm  14 Min.  SchülerInnen der Klassen 6a+b und 6ème I+II 
des Deutsch-Französischen Gymnasiums Freiburg  unterstützt 
von Gilles Dupas und Matthias Baumann

Inverted (Arbeitstitel: Pentagramm)
Frei sein, feiern und das Leben genießen – das 
erhofft sich Jan mit dem Umzug nach Freiburg. 
Er lernt Leute kennen, alles läuft bestens - bis 
auf die mysteriösen Dinge in seiner Wohnung. 
Ist es die Tat eines Psychopathen, eine 
Verschwörung?
Spielfilm  60 Min.  Ruben Degendorfer, Michelle Scholz, Till Gombert

Zoom
Was macht der Weihnachtsmann eigentlich in 
seiner Freizeit? Dies und anderes zeigt eine 
kurzweilige Nachrichtensendung... 
Spielfilm  8 min.  9 SchülerInnen des Video-
Podcast Projekts der Sehbehindertenschule 
Waldkirch  unterstützt von Joachim Hilger, Wolfgang Dietel, 
Kathrina Bürck, Madelin Frey

Der Erlkönig
Die Tochter findet den neuen Freund der Mutter 
unheimlich. Zu Recht?
Spielfilm  4 min.  6 SchülerInnen des Goethe-
Gymnasiums Emmendingen  unterstützt von 
Klaus Wientgen

Belsazar
Der König feiert ein rauschendes Fest am Hof. 
Doch im Überschwang lästert er Gott, was 
ihm teuer zu stehen kommt.
Spielfilm  3 min.  SchülerInnen der Klasse 7c 
der Realschule Donaueschingen  unterstützt 
von Volker Schnieber

Antboy - Der Biss der Ameise
Timo wird in der Schule geärgert und gemobbt. 
Doch der Biss einer speziellen Ameise verleiht 
ihm plötzlich Superkräfte! Wie wird er die neue 
Kraft nutzen?

Spielfilm  25 min.  SchülerInnen des Haus 
Fichtenhalde e.V.  unterstützt von Vera Krakovic, Jessica Latt, Britta 
Bieberbach

Streitschlichter früher und heute
Das Verfahren der Steitschlichtung an unseren 
Schulen ist hinlängich bekannt. Aber wie war 
das in der Steinzeit oder bei den Alten Römern? 
Was lernen wir daraus für heute?

Spielfilm  7 min.  StreitschlichterInnen des 
BBZ für Hörgeschädigte Stegen  unterstützt von Stefan Pößiger

SchülerVZ - Die Umfrage
Sinn und Zweck von SchülerVZ ohne moralischen 
Zeigefingern aus Sicht von Jugendlichen Nutzern.
Dokumentation  12 min.  Danilo Vito, Leandro 
dos Santos Neves, Aron Ogermann, Marcel 
Hebding, BBZ Stegen  unterstützt von Stefan Pößiger 

Mord aus Angst - Ballade
Ein armer Mann bringt seine schwangere Frau 
um, da er nicht weiß wie er das Kind ernähren 
soll. Damit setzt er eine Kette schrecklicher 
Ereignisse in Gang.
Spielfilm  5 min.  6 SchülerInnen des Goethe-

Gymnasiums Emmendingen  unterstützt von Klaus Wientgen

   Programm IV    (Fortsetzung)    

Unter Kollegen - Kripo Achern 2
Die Gangsterchefin lebt nicht lange, aber auch 
die schlauen Kripoleute geraten unter Feuer. 
So kommt es wie es kommen musste: Die 
Kommissarin landet auf der Intensivstation.
Spielfilm  12 min.  6 SchülerInnen der Video AG 

des Gymnasiums Achern

Mittagessen im Hof
Selbst in einem noblen Restaurant kann ein über-
motivierter Kellner für Überraschungen sorgen.

Spielfilm  4 min.  Klasse 8e der Realschule 
Donaueschingen  unterstützt von Volker Schnieber

Projekttage 2010 am Gymnasium Schönau
Yoga und Survival-Training, Traumdeutung 
und Mountainbike, Klettern und die 
Feuerwehr, Ringen und eine Hexenküche, all 
das in einer Schule? Kaum zu glauben - aber 
wahr. Mit Musik und schönen Bildern.
Dokumentation  13 min.  Yannick Weirich, Kevin Grether, Nico 
Gerspacher  unterstützt von Herrn Derks

Die "Beste Klasse Deutschlands"
SchülerInnen zeigen sich von ihrer besten Seite 
in ihrer Bewerbung für die Show vom KI.KA.
Dokumentation  5 min.  Klasse 6a des 
Berthold-Gymnasiums  unterstützt von Herrn Kili

   Programm V     (Fortsetzung)  

Helden & Heldinnen des Alltags
Stress in der Schule: Kimmy muß eine Strafarbeit 
über ihre persönlichen "Helden des Alltags" 
schreiben. Blödes Thema, was soll sie nur 
schreiben? Doch auf dem Heimweg passiert es 
dann tatsächlich...

Spielfilm  6 min.  Video-AG der Staudiger Gesamtschule Freiburg 
 unterstützt von Mathias Baumann, Sahrah Moll, Sarah Bronder

Visionen zu Weingarten
Was ist Weingarten und was könnte es alles 
sein? Entstanden ist ein fetziger Trickfilm.
Trickfilm  8 min.  7 Jugendliche der Kubus³-
Projektwerkstatt e.V.  unterstützt von Nina Thoss

USA-Austausch Trailer
Impressionen eines USA-Schüleraustausches, 
der unter anderem nach Washington DC und 
New York führte.
Musikclip  6 min.  Marion Zielinski

Programm VI   Freitag, 16.30 Uhr

Romeo und Julia
Romeo spielt vor Julias Fenster auf der 
Gitarre. Schließlich gelingt es ihm an einem 
Seil zu ihr hinauf zu klettern. Doch dann 
nimmt die Geschichte eine tragische Wen-
dung, oder auch nicht? 

Spielfilm  4 min.  Video AG der Gewerblichen Schule Lahr

Programm V      Freitag, 15.00 Uhr    

Der Prozeß "Schuldfrage"
Ohne zu wissen warum. Doch ist er wirklich 
schuldig? Was genau hat er getan? "Er" ist 
übrigens Herr K. in Franz Kafkas Roman.
Spielfilm  15 min.  6 SchülerInnen der 
Neumattschule Lörrach

Dort Deutscher - Hier Fremder
Jugendliche aus Weingarten machen sich mit 
der Kamera auf den Weg um mit Vorurteilen 
über ihren Stadtteil und sich selbst aufzuräumen.
Dokumentation  9 min.  12 Jugendliche der 
Kubus³-Projektwerkstatt e.V.  unterstützt von 
Tom Ben Guischard, Thorsten Winsel

Programm VII   Freitag, 18.00 Uhr

Africa United 
Ein Portrait von „Africa United“, der Band von 
African Information Movement, die 
Bildungsprojekte in Ghana initiieren und 
unterstützen.
Musikclip  8 min.  Johannes Herden, Hannes 

Roth, AIM - African Information Movement e.V.  unterstützt von 
Markus Stöppler

Bimsalabim
Ein vergessener Stift treibt im leeren Klassen-
zimmer sein Unwesen und weiß sich gegen 
die Einsamkeit zu helfen.
Spielfilm  4 min.  SchülerInnen der 8 + 9 
Klassen der Pestalozzi Realschule Freiburg  
unterstützt von Alexander Schaz und Christine Joos

Cyra
Die Elbin Cyra wird von den Menschen gefunden 
und aufgezogen. Doch da sie so anders ist, wird 
sie von ihnen verstoßen und verfolgt. Von nun 
an sucht Cyra nach ihrem eigenen Volk.
Spielfilm  7 min.  Joachim Klingner

Kurzgeschichte
Der stressige Schulalltag steht einer jungen 
Filmemacherin bei ihren Lebensplänen nur 
im Weg. Bei einer Freundin findet sie Gehör. 
Spielfilm  4 Min.  Marion Zielinski

Programm III    Freitag, 11.00 Uhr

Programm IV    Freitag, 12.00 Uhr  

Planet Erde
Werbeclip der Umweltschutz-AG, die sich 
dafür einsetzt, die Schönheit der Natur auch 
für zukünftige Generationen zu erhalten.

Werbefilm  2 min.  Simon Straetker, Benjamin 
Hohloch, Realschule Löffingen

Alptraum in der Zombie-Schule
Eine Schulübernachtung ohne Steiche? Unmöglich! 
Das denken sich auch drei SchülerInnen, die 
sich einen ganz besonderen Zauberspruch 
ausgesucht haben, um ihre Schulübernachtung 
unvergesslich zu machen. Niemand ahnt etwas 
- und doch werden in dieser Nacht fürchterliche Dinge geschehen ...

Spielfilm  19 min.  Video AG der Schenkendorfschule Freiburg  
unterstützt von Dominik Boll Left and right hand 

Eine Dokumentation über die NGO “African 
Information Movement” in Ghana, den 
gleichnamigen Verein in Freiburg, der sich in 
Ghana für Bildung und Jugendarbeit einsetzt, 
und über ihre Mitarbeiter und deren Visionen.

Dokumentation  23 min.  Johannes Herden, Tom Plümmer, AIM-
African Information Movement e.V.

Parteien
Rechtzeitig zur Landtagswahl die richtigen 
Werbespots. Was wollen die Parteien wirklich? 
Endlich die ganze Wahrheit!
Spielfilm    22 min.  5 SchülerInnen der 
Video und Politik AG Birklehof

Stromausfall 
Durch einen Stromausfall zum Sicherungskasten 
gelockt, wird die Nacht des Helden zum Alptraum.
Spielfilm  4 min.  SchülerInnen der 8. Klassen 
der Realschule Donaueschingen  unterstützt 
von Volker Schnieber

   Programm VI   (Fortsetzung)  

Das SFF ist eine öffentliche Veranstaltung, 
jede/r ist herzlich eingeladen.

Die Organisatoren bedanken 
sich herzlich beim Kommu-

nalen Kino Freiburg und dem 
Café im Alten Wiehrebahnhof 

für die langjährige und 
erfolgreiche Kooperation.

Der Eintritt zu allen Programmen ist kostenlos.  
Um Spenden wird gebeten.

Programm II      Freitag, 09.30 Uhr
Der Handschuh

Der König hat zu einem großen Fest und 
Wettkämpfen auf seiner Burg geladen. Die 
Ehrengäste beobachten mit Spannung und 
Chips, wer siegen wird. 
Spielfilm  4 min.  6 SchülerInnen des  

Goethe-Gymnasium Emmendingen  unterstütz von Klaus Wientgen

Tel. 0761.709757

PROGRAMM

31. März -
2 . April 2011

Liebe Freundinnen und Freunde,
liebe TeilnehmerInnen, liebe Gäste des SFF 2011,

wir möchten Euch herzlich zum 11. Freiburger SchülerFilmForum 
willkommen heißen und freuen uns, Euch auch diese Jahr wieder 
ein vielseitiges Programm präsentieren zu können. 
Insgesamt erwarten Euch dieses Jahr 59 Filme samt ihren 
MacherInnen, die im Anschluss an das Filmprogramm in 
moderierten Gesprächsrunden Fragen beantworten und über 
ihre Filmprojekte berichten – ein großes Dankeschön an alle, 
die sich mit ihren Filmen beteiligen.
Weitere Infos rund um das Freiburger SchülerFilmForum in der 
Medienwerkstatt Freiburg, Tel. 0761 - 709757 und auf unserer 
Website www.schuelerfilmforum.de.

Unser  besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr unseren 
Sponsoren:

"C'est Balle-eau!" - Voll daneben!    Spielfilm  2 min.

"Fußball und Geld?" - bereits im Jugendsport? 
Plädoyer für Talentförderung und Trainings-
möglichkeiten auch ohne Kohle.

Aufgeben? Niemals!    Spielfilm  3 min.
"Mädchen können doch nicht Basketball 
spielen! Hau ab!" - Die kleinen Machos irren 
sich gewaltig.

und Lycée Lambert de Mulhouse  unterstützt von Julia Schmitz
Projekt 'DIE BRÜCKE' -Faust-Gymnasium Staufen

Ange - Engel   Spielfilm  2 min.

Aus Bubelei wird ein ernstes Spiel - aber nicht 
jeder hat gelernt zu verlieren.

   Programm IX     (Fortsetzung) 

Midway
Der eine säuft, raucht und liegt lethargisch auf 
dem Sofa. Der andere treibt zu jeder Zeit Sport 
und steht immer unter Strom. Doch welcher 
von Beiden ist glücklich? Oder muss die Frage 
eine ganz andere sein?

Spielfilm  11 min.  EU-Comeniusprojekt am Friedrich Hecker 
Gymnasium Radolfzell  unterstützt von Till Rehfeld

LebensWandel
Die Anderen finden Alexander überheblich 
und verschlossen, kann er sich langfristig in 
eine andere Richtung entwickeln? 
Spielfilm  10 min.  6 SchülerInnen der 
Kaufmännischen Schule Lörrach  unterstützt 
von Moritz Böhm, Rouven Kellermann, Christiane Trzeschan

New Love
Ein lauer Sommerabend. Zwei Verliebte treffen 
sich zu einem romantischen Date und kom-
men sich an diesem Abend näher. Doch das 
plötzliche Auftauchen eines Hundes führt zu 
einem dramatischen Wandel. 
Spielfilm  5 min.  Julian Cohn

Pygmalion
Pygmalion, König in der griechischen Mytholo-
gie, war enttäuscht von den Frauen. Aus 
Elfenbein schuf er sich die "perfekte Frau" und 
verliebte sich in sie. Er bat die Göttin der Liebe, 
seine Zukünftige möge so sein wie diese. Als er 
nach Hause zurückkehrte und wie üblich seine Statue liebkoste, 
wurde sie lebendig ...
Spielfilm  10 min.  Lucie König, Saskia Frank, Florian Bär, Christoph 
Sillmann, Neumattschule Lörrach

Programm VIII     Samstag, 13.30 Uhr 

 Programm X    Samstag, 16.00 Uhr 

Der Bienenstock
Sabine besucht nach langer Zeit ihre Eltern, 
um ihnen zu erzählen, dass sich in ihrem 
Leben etwas verändert hat. Enttäuscht muss 
sie feststellen, dass sich zu Hause überhaupt 
nichts gerändert hat ...

Spielfilm  9 min.  Robert Jenne

FLUT
Leonie und Sven sind beste Freunde. Als 
Sven ein Jobangebot in Helsinki bekommt, 
erfährt ihre Freundschaft im Moment des 
Abschiednehmens eine unerwartete Wendung.

Spielfilm  12 min.  Nicolas Ehret

Auch dieses Jahr vergeben wir beim Freiburger SchülerFilmForum 
den "Förderpreis Schulische Videoarbeit", der mit 1.000 Euro dotiert 
ist und dazu anregen soll, an Schulen verstärkt mit Video zu arbeiten. 

Die Sponsoren sind die Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau 
und das Kulturamt der Stadt Freiburg. Beiden nochmals ein 
herzliches Dankeschön! 

Gefördert werden Schulklassen, Video-AGs und SchülerInnen, die 
an der Schule in Gruppen Filme machen, innovative und beispiel-
gebende Videoprojekte durchführen und am diesjährigen 
SchülerFilmForum teilnehmen.

Programm XII   Samstag, 18.30 Uhr  

 Zi-korn' - Erinnerung 
Spielfilm  7 min.  Foto-/Filmkunst-AG des Droste-Hülshoff-Gymnasiums

 Schulreise "Regiopolis" 
Dokumentation  7 min.  SchülerInnen der Turnseeschule 
Freiburg  unterstützt von Ekkehard Skutlartz

 Dr. Homrich 
Spielfilm  3 min.  Jander Voigt, Maximilian Schneider, Herbert 
Müller, Felix Niehoff

 Bewegte Zeiten 
Dokumentation  1 min.  Samson Fischer, Manou Fischer

 Flashback 
Spielfilm  8 min.  Michael Merk

 Der Mensch im Wandel der Zeit 
Spielfilm  3 min.  Video-AG Gymnasium Achern

 Die Schleife 
Spielfilm  7 min.  Christopher Nussbaumer, Marius Heil

 TFNUKUZ 
Spielfilm  5 min.  SchülerInnen der Klassen 5 bis 8 der Golden-
Bühl-Schule Villingen  unterstützt von Lehrern und dem Kreisme-
dienzentrum Villingen-Schwenningen

 Der Mann mit Zylinder 
Spielfilm  7 min.  Jannis Kiefer

 Zeitbahn 
Spielfilm  5 min.  Balthasar Becker, Fridolin Dorwarth, Simon Schmidlin

 Jump into the Time-Light 
Spielfilm  5 min.  Bryan Borrero Kaiser, Marcel Happach

Bereits zum vierten Mal schreibt der RVF dieses Jahr einen Kurzfilm-
wettbewerb in Zusammenarbeit mit dem SFF aus. Sehen Sie, welche 
Filme zum diesjährigen Thema "ZEITREISE" eingereicht wurden 
und lassen Sie sich überraschen, wer einen der begehrten Preise im 
Gesamtwert von 1.000.- Euro mit nach Hause nehmen darf. 
Wir präsentieren alle eingereichten Filme und ihre AutorInnen und 
drücken Euch die Daumen. 

 Just a dreamer... 
Spielfilm  6 min.  8 SchülerInnen des Walter-Eucken-Gymnasiums

Bitte nicht berühren
Bewerbungsfilm für die HFF München. Die 
Aufgabe: "Erzählen Sie, wieso es ein falsches Ende 
nehmen musste, als ein junger Mann eines Tages 
mit einem T-Shirt außer Haus ging, auf dem in 
großen Buchstaben "Bitte nicht berühren" stand."

Spielfilm  4 min.  Florian Karner

Zwei Seiten meines Lebens
Bewerbungsfilm für die HFF München. Die 
Aufgabe: Drehen Sie ein 5-minütiges Video 
über sich selbst unter besonderer Verwendung 
visueller Darstellungsformen.

Spielfilm  3 min.  Florian Karner

Liebeslyrik von "Minne" bis "Moderne"
Fünf filmische Interpretationen von Liebes-
gedichten.
Spielfilm  20 min.  SchülerInnen der Angell 
Akademie Freiburg  unterstützt von Dr. 
Manfred Hilke

Gefangen im Leben
Ein Streit mit den Eltern und unterschiedliche 
Reaktionsweisen. Der Film will die Frage 
stellen, ob soziale Herkunft, Familie und 
Erziehung bei der Wahl eine Rolle spielen.
Spielfilm  5 min.  7 SchülerInnen der 

Kaufmännischen Schule Lörrach  unterstützt von Christiane 
Trzeschan, Raven Kellermann, Moritz Böhm

RVF-KurzFilmWettbewerb 'ZEITREISE'

Programm IX     Samstag, 14.45 Uhr

   Programm X     (Fortsetzung) 

 Programm XI    Samstag, 17.30 Uhr
Verleihung Förderpreis Schulische Videoarbeit 

11.

La jeunesse - Die Jugend 
Jugend ist - der Versuch, inneres Gleichge-
wicht zu finden - eine Revolte - die Unfass-
barkeit der neuen Gefühlswelt - die erste 
Liebe - Entäuschung und Suche nach Trost 
im Alkohol. Ihr Ziel, endlich erwachsen zu 
werden. Szenische Umsetzung aus der Sicht von Jugendlichen.
Spielfilm  10 min.  7 SchülerInnen der 9. Klasse des Deutsch-
Französisches Gymnasiums Freiburg

Generation Medien 
Mediensüchtig zu sein würde wohl niemand 
von sich behaupten. Jugendliche verzichten 
im Selbstversuch zwei Wochen auf Fernseher, 
Handy oder PC und kommen zu interessanten 
Ergebnissen.

Dokumentation  9 min.  Video AG der Gewerblichen Schule Lahr 
 unterstützt von Isabelle Evers



Eröffnung und Programm I 
Donnerstag, 17.00 Uhr

Herrn Koco und die Welt
Nach mehreren misslichen Situationen bringt 
es Herr Koco in seiner gekneteten Welt 
endlich zu seinem Eigenheim. 
Trickfilm  6 Min.  Josias König

La chance bascule
Ein Familienzirkus kämpft ums Überleben, doch 
bei einer Probe verletzt sich die beste Artistin und 
muss sich einer teuren Operation unterziehen. 
Jetzt steht alles auf dem Spiel. Die Zirkusartisten 
haben die Hoffnung schon fast aufgegeben, 

da hat der Zirkusdirektor eine rettende Idee. 
Spielfilm  18 min.  SchülerInnen der Klasse 6e des Einstein-
Gymnasiums Kehl  unterstützt von Barbara Dupuis

Fritz und seine Abenteuer
Wohlgenährt und gut trainiert will Fritz in fünf 
gekneteten Episoden sein Leben meistern, ist 
aber nicht allen Risiken gewachsen. 
Trickfilm  4 min.  Valentin Jonathan König

Das Gilgamesch-Epos
Gilgamesch herrscht erbarmungslos über sein 
Volk, das sich bei den Göttern beschwert. Sie 
erschaffen für Gilgamesch einen Rivalen und 
das Abenteuer beginnt. Eine Reise in die älteste 
Erzählung der Welt als Scherenschnittfilm.

Trickfilm  14 Min.  SchülerInnen der Klassen 6a+b und 6ème I+II 
des Deutsch-Französischen Gymnasiums Freiburg  unterstützt 
von Gilles Dupas und Matthias Baumann

Inverted (Arbeitstitel: Pentagramm)
Frei sein, feiern und das Leben genießen – das 
erhofft sich Jan mit dem Umzug nach Freiburg. 
Er lernt Leute kennen, alles läuft bestens - bis 
auf die mysteriösen Dinge in seiner Wohnung. 
Ist es die Tat eines Psychopathen, eine 
Verschwörung?
Spielfilm  60 Min.  Ruben Degendorfer, Michelle Scholz, Till Gombert

Zoom
Was macht der Weihnachtsmann eigentlich in 
seiner Freizeit? Dies und anderes zeigt eine 
kurzweilige Nachrichtensendung... 
Spielfilm  8 min.  9 SchülerInnen des Video-
Podcast Projekts der Sehbehindertenschule 
Waldkirch  unterstützt von Joachim Hilger, Wolfgang Dietel, 
Kathrina Bürck, Madelin Frey

Der Erlkönig
Die Tochter findet den neuen Freund der Mutter 
unheimlich. Zu Recht?
Spielfilm  4 min.  6 SchülerInnen des Goethe-
Gymnasiums Emmendingen  unterstützt von 
Klaus Wientgen

Belsazar
Der König feiert ein rauschendes Fest am Hof. 
Doch im Überschwang lästert er Gott, was 
ihm teuer zu stehen kommt.
Spielfilm  3 min.  SchülerInnen der Klasse 7c 
der Realschule Donaueschingen  unterstützt 
von Volker Schnieber

Antboy - Der Biss der Ameise
Timo wird in der Schule geärgert und gemobbt. 
Doch der Biss einer speziellen Ameise verleiht 
ihm plötzlich Superkräfte! Wie wird er die neue 
Kraft nutzen?

Spielfilm  25 min.  SchülerInnen des Haus 
Fichtenhalde e.V.  unterstützt von Vera Krakovic, Jessica Latt, Britta 
Bieberbach

Streitschlichter früher und heute
Das Verfahren der Steitschlichtung an unseren 
Schulen ist hinlängich bekannt. Aber wie war 
das in der Steinzeit oder bei den Alten Römern? 
Was lernen wir daraus für heute?

Spielfilm  7 min.  StreitschlichterInnen des 
BBZ für Hörgeschädigte Stegen  unterstützt von Stefan Pößiger

SchülerVZ - Die Umfrage
Sinn und Zweck von SchülerVZ ohne moralischen 
Zeigefingern aus Sicht von Jugendlichen Nutzern.
Dokumentation  12 min.  Danilo Vito, Leandro 
dos Santos Neves, Aron Ogermann, Marcel 
Hebding, BBZ Stegen  unterstützt von Stefan Pößiger 

Mord aus Angst - Ballade
Ein armer Mann bringt seine schwangere Frau 
um, da er nicht weiß wie er das Kind ernähren 
soll. Damit setzt er eine Kette schrecklicher 
Ereignisse in Gang.
Spielfilm  5 min.  6 SchülerInnen des Goethe-

Gymnasiums Emmendingen  unterstützt von Klaus Wientgen

   Programm IV    (Fortsetzung)    

Unter Kollegen - Kripo Achern 2
Die Gangsterchefin lebt nicht lange, aber auch 
die schlauen Kripoleute geraten unter Feuer. 
So kommt es wie es kommen musste: Die 
Kommissarin landet auf der Intensivstation.
Spielfilm  12 min.  6 SchülerInnen der Video AG 

des Gymnasiums Achern

Mittagessen im Hof
Selbst in einem noblen Restaurant kann ein über-
motivierter Kellner für Überraschungen sorgen.

Spielfilm  4 min.  Klasse 8e der Realschule 
Donaueschingen  unterstützt von Volker Schnieber

Projekttage 2010 am Gymnasium Schönau
Yoga und Survival-Training, Traumdeutung 
und Mountainbike, Klettern und die 
Feuerwehr, Ringen und eine Hexenküche, all 
das in einer Schule? Kaum zu glauben - aber 
wahr. Mit Musik und schönen Bildern.
Dokumentation  13 min.  Yannick Weirich, Kevin Grether, Nico 
Gerspacher  unterstützt von Herrn Derks

Die "Beste Klasse Deutschlands"
SchülerInnen zeigen sich von ihrer besten Seite 
in ihrer Bewerbung für die Show vom KI.KA.
Dokumentation  5 min.  Klasse 6a des 
Berthold-Gymnasiums  unterstützt von Herrn Kili

   Programm V     (Fortsetzung)  

Helden & Heldinnen des Alltags
Stress in der Schule: Kimmy muß eine Strafarbeit 
über ihre persönlichen "Helden des Alltags" 
schreiben. Blödes Thema, was soll sie nur 
schreiben? Doch auf dem Heimweg passiert es 
dann tatsächlich...

Spielfilm  6 min.  Video-AG der Staudiger Gesamtschule Freiburg 
 unterstützt von Mathias Baumann, Sahrah Moll, Sarah Bronder

Visionen zu Weingarten
Was ist Weingarten und was könnte es alles 
sein? Entstanden ist ein fetziger Trickfilm.
Trickfilm  8 min.  7 Jugendliche der Kubus³-
Projektwerkstatt e.V.  unterstützt von Nina Thoss

USA-Austausch Trailer
Impressionen eines USA-Schüleraustausches, 
der unter anderem nach Washington DC und 
New York führte.
Musikclip  6 min.  Marion Zielinski

Programm VI   Freitag, 16.30 Uhr

Romeo und Julia
Romeo spielt vor Julias Fenster auf der 
Gitarre. Schließlich gelingt es ihm an einem 
Seil zu ihr hinauf zu klettern. Doch dann 
nimmt die Geschichte eine tragische Wen-
dung, oder auch nicht? 

Spielfilm  4 min.  Video AG der Gewerblichen Schule Lahr

Programm V      Freitag, 15.00 Uhr    

Der Prozeß "Schuldfrage"
Ohne zu wissen warum. Doch ist er wirklich 
schuldig? Was genau hat er getan? "Er" ist 
übrigens Herr K. in Franz Kafkas Roman.
Spielfilm  15 min.  6 SchülerInnen der 
Neumattschule Lörrach

Dort Deutscher - Hier Fremder
Jugendliche aus Weingarten machen sich mit 
der Kamera auf den Weg um mit Vorurteilen 
über ihren Stadtteil und sich selbst aufzuräumen.
Dokumentation  9 min.  12 Jugendliche der 
Kubus³-Projektwerkstatt e.V.  unterstützt von 
Tom Ben Guischard, Thorsten Winsel

Programm VII   Freitag, 18.00 Uhr

Africa United 
Ein Portrait von „Africa United“, der Band von 
African Information Movement, die 
Bildungsprojekte in Ghana initiieren und 
unterstützen.
Musikclip  8 min.  Johannes Herden, Hannes 

Roth, AIM - African Information Movement e.V.  unterstützt von 
Markus Stöppler

Bimsalabim
Ein vergessener Stift treibt im leeren Klassen-
zimmer sein Unwesen und weiß sich gegen 
die Einsamkeit zu helfen.
Spielfilm  4 min.  SchülerInnen der 8 + 9 
Klassen der Pestalozzi Realschule Freiburg  
unterstützt von Alexander Schaz und Christine Joos

Cyra
Die Elbin Cyra wird von den Menschen gefunden 
und aufgezogen. Doch da sie so anders ist, wird 
sie von ihnen verstoßen und verfolgt. Von nun 
an sucht Cyra nach ihrem eigenen Volk.
Spielfilm  7 min.  Joachim Klingner

Kurzgeschichte
Der stressige Schulalltag steht einer jungen 
Filmemacherin bei ihren Lebensplänen nur 
im Weg. Bei einer Freundin findet sie Gehör. 
Spielfilm  4 Min.  Marion Zielinski

Programm III    Freitag, 11.00 Uhr

Programm IV    Freitag, 12.00 Uhr  

Planet Erde
Werbeclip der Umweltschutz-AG, die sich 
dafür einsetzt, die Schönheit der Natur auch 
für zukünftige Generationen zu erhalten.

Werbefilm  2 min.  Simon Straetker, Benjamin 
Hohloch, Realschule Löffingen

Alptraum in der Zombie-Schule
Eine Schulübernachtung ohne Steiche? Unmöglich! 
Das denken sich auch drei SchülerInnen, die 
sich einen ganz besonderen Zauberspruch 
ausgesucht haben, um ihre Schulübernachtung 
unvergesslich zu machen. Niemand ahnt etwas 
- und doch werden in dieser Nacht fürchterliche Dinge geschehen ...

Spielfilm  19 min.  Video AG der Schenkendorfschule Freiburg  
unterstützt von Dominik Boll Left and right hand 

Eine Dokumentation über die NGO “African 
Information Movement” in Ghana, den 
gleichnamigen Verein in Freiburg, der sich in 
Ghana für Bildung und Jugendarbeit einsetzt, 
und über ihre Mitarbeiter und deren Visionen.

Dokumentation  23 min.  Johannes Herden, Tom Plümmer, AIM-
African Information Movement e.V.

Parteien
Rechtzeitig zur Landtagswahl die richtigen 
Werbespots. Was wollen die Parteien wirklich? 
Endlich die ganze Wahrheit!
Spielfilm    22 min.  5 SchülerInnen der 
Video und Politik AG Birklehof

Stromausfall 
Durch einen Stromausfall zum Sicherungskasten 
gelockt, wird die Nacht des Helden zum Alptraum.
Spielfilm  4 min.  SchülerInnen der 8. Klassen 
der Realschule Donaueschingen  unterstützt 
von Volker Schnieber

   Programm VI   (Fortsetzung)  

Das SFF ist eine öffentliche Veranstaltung, 
jede/r ist herzlich eingeladen.

Die Organisatoren bedanken 
sich herzlich beim Kommu-

nalen Kino Freiburg und dem 
Café im Alten Wiehrebahnhof 

für die langjährige und 
erfolgreiche Kooperation.

Der Eintritt zu allen Programmen ist kostenlos.  
Um Spenden wird gebeten.

Programm II      Freitag, 09.30 Uhr
Der Handschuh

Der König hat zu einem großen Fest und 
Wettkämpfen auf seiner Burg geladen. Die 
Ehrengäste beobachten mit Spannung und 
Chips, wer siegen wird. 
Spielfilm  4 min.  6 SchülerInnen des  

Goethe-Gymnasium Emmendingen  unterstütz von Klaus Wientgen
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Liebe Freundinnen und Freunde,
liebe TeilnehmerInnen, liebe Gäste des SFF 2011,

wir möchten Euch herzlich zum 11. Freiburger SchülerFilmForum 
willkommen heißen und freuen uns, Euch auch diese Jahr wieder 
ein vielseitiges Programm präsentieren zu können. 
Insgesamt erwarten Euch dieses Jahr 59 Filme samt ihren 
MacherInnen, die im Anschluss an das Filmprogramm in 
moderierten Gesprächsrunden Fragen beantworten und über 
ihre Filmprojekte berichten – ein großes Dankeschön an alle, 
die sich mit ihren Filmen beteiligen.
Weitere Infos rund um das Freiburger SchülerFilmForum in der 
Medienwerkstatt Freiburg, Tel. 0761 - 709757 und auf unserer 
Website www.schuelerfilmforum.de.

Unser  besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr unseren 
Sponsoren:

"C'est Balle-eau!" - Voll daneben!    Spielfilm  2 min.

"Fußball und Geld?" - bereits im Jugendsport? 
Plädoyer für Talentförderung und Trainings-
möglichkeiten auch ohne Kohle.

Aufgeben? Niemals!    Spielfilm  3 min.
"Mädchen können doch nicht Basketball 
spielen! Hau ab!" - Die kleinen Machos irren 
sich gewaltig.

und Lycée Lambert de Mulhouse  unterstützt von Julia Schmitz
Projekt 'DIE BRÜCKE' -Faust-Gymnasium Staufen

Ange - Engel   Spielfilm  2 min.

Aus Bubelei wird ein ernstes Spiel - aber nicht 
jeder hat gelernt zu verlieren.

   Programm IX     (Fortsetzung) 

Midway
Der eine säuft, raucht und liegt lethargisch auf 
dem Sofa. Der andere treibt zu jeder Zeit Sport 
und steht immer unter Strom. Doch welcher 
von Beiden ist glücklich? Oder muss die Frage 
eine ganz andere sein?

Spielfilm  11 min.  EU-Comeniusprojekt am Friedrich Hecker 
Gymnasium Radolfzell  unterstützt von Till Rehfeld

LebensWandel
Die Anderen finden Alexander überheblich 
und verschlossen, kann er sich langfristig in 
eine andere Richtung entwickeln? 
Spielfilm  10 min.  6 SchülerInnen der 
Kaufmännischen Schule Lörrach  unterstützt 
von Moritz Böhm, Rouven Kellermann, Christiane Trzeschan

New Love
Ein lauer Sommerabend. Zwei Verliebte treffen 
sich zu einem romantischen Date und kom-
men sich an diesem Abend näher. Doch das 
plötzliche Auftauchen eines Hundes führt zu 
einem dramatischen Wandel. 
Spielfilm  5 min.  Julian Cohn

Pygmalion
Pygmalion, König in der griechischen Mytholo-
gie, war enttäuscht von den Frauen. Aus 
Elfenbein schuf er sich die "perfekte Frau" und 
verliebte sich in sie. Er bat die Göttin der Liebe, 
seine Zukünftige möge so sein wie diese. Als er 
nach Hause zurückkehrte und wie üblich seine Statue liebkoste, 
wurde sie lebendig ...
Spielfilm  10 min.  Lucie König, Saskia Frank, Florian Bär, Christoph 
Sillmann, Neumattschule Lörrach

Programm VIII     Samstag, 13.30 Uhr 

 Programm X    Samstag, 16.00 Uhr 

Der Bienenstock
Sabine besucht nach langer Zeit ihre Eltern, 
um ihnen zu erzählen, dass sich in ihrem 
Leben etwas verändert hat. Enttäuscht muss 
sie feststellen, dass sich zu Hause überhaupt 
nichts gerändert hat ...

Spielfilm  9 min.  Robert Jenne

FLUT
Leonie und Sven sind beste Freunde. Als 
Sven ein Jobangebot in Helsinki bekommt, 
erfährt ihre Freundschaft im Moment des 
Abschiednehmens eine unerwartete Wendung.

Spielfilm  12 min.  Nicolas Ehret

Auch dieses Jahr vergeben wir beim Freiburger SchülerFilmForum 
den "Förderpreis Schulische Videoarbeit", der mit 1.000 Euro dotiert 
ist und dazu anregen soll, an Schulen verstärkt mit Video zu arbeiten. 

Die Sponsoren sind die Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau 
und das Kulturamt der Stadt Freiburg. Beiden nochmals ein 
herzliches Dankeschön! 

Gefördert werden Schulklassen, Video-AGs und SchülerInnen, die 
an der Schule in Gruppen Filme machen, innovative und beispiel-
gebende Videoprojekte durchführen und am diesjährigen 
SchülerFilmForum teilnehmen.

Programm XII   Samstag, 18.30 Uhr  

 Zi-korn' - Erinnerung 
Spielfilm  7 min.  Foto-/Filmkunst-AG des Droste-Hülshoff-Gymnasiums

 Schulreise "Regiopolis" 
Dokumentation  7 min.  SchülerInnen der Turnseeschule 
Freiburg  unterstützt von Ekkehard Skutlartz

 Dr. Homrich 
Spielfilm  3 min.  Jander Voigt, Maximilian Schneider, Herbert 
Müller, Felix Niehoff

 Bewegte Zeiten 
Dokumentation  1 min.  Samson Fischer, Manou Fischer

 Flashback 
Spielfilm  8 min.  Michael Merk

 Der Mensch im Wandel der Zeit 
Spielfilm  3 min.  Video-AG Gymnasium Achern

 Die Schleife 
Spielfilm  7 min.  Christopher Nussbaumer, Marius Heil

 TFNUKUZ 
Spielfilm  5 min.  SchülerInnen der Klassen 5 bis 8 der Golden-
Bühl-Schule Villingen  unterstützt von Lehrern und dem Kreisme-
dienzentrum Villingen-Schwenningen

 Der Mann mit Zylinder 
Spielfilm  7 min.  Jannis Kiefer

 Zeitbahn 
Spielfilm  5 min.  Balthasar Becker, Fridolin Dorwarth, Simon Schmidlin

 Jump into the Time-Light 
Spielfilm  5 min.  Bryan Borrero Kaiser, Marcel Happach

Bereits zum vierten Mal schreibt der RVF dieses Jahr einen Kurzfilm-
wettbewerb in Zusammenarbeit mit dem SFF aus. Sehen Sie, welche 
Filme zum diesjährigen Thema "ZEITREISE" eingereicht wurden 
und lassen Sie sich überraschen, wer einen der begehrten Preise im 
Gesamtwert von 1.000.- Euro mit nach Hause nehmen darf. 
Wir präsentieren alle eingereichten Filme und ihre AutorInnen und 
drücken Euch die Daumen. 

 Just a dreamer... 
Spielfilm  6 min.  8 SchülerInnen des Walter-Eucken-Gymnasiums

Bitte nicht berühren
Bewerbungsfilm für die HFF München. Die 
Aufgabe: "Erzählen Sie, wieso es ein falsches Ende 
nehmen musste, als ein junger Mann eines Tages 
mit einem T-Shirt außer Haus ging, auf dem in 
großen Buchstaben "Bitte nicht berühren" stand."

Spielfilm  4 min.  Florian Karner

Zwei Seiten meines Lebens
Bewerbungsfilm für die HFF München. Die 
Aufgabe: Drehen Sie ein 5-minütiges Video 
über sich selbst unter besonderer Verwendung 
visueller Darstellungsformen.

Spielfilm  3 min.  Florian Karner

Liebeslyrik von "Minne" bis "Moderne"
Fünf filmische Interpretationen von Liebes-
gedichten.
Spielfilm  20 min.  SchülerInnen der Angell 
Akademie Freiburg  unterstützt von Dr. 
Manfred Hilke

Gefangen im Leben
Ein Streit mit den Eltern und unterschiedliche 
Reaktionsweisen. Der Film will die Frage 
stellen, ob soziale Herkunft, Familie und 
Erziehung bei der Wahl eine Rolle spielen.
Spielfilm  5 min.  7 SchülerInnen der 

Kaufmännischen Schule Lörrach  unterstützt von Christiane 
Trzeschan, Raven Kellermann, Moritz Böhm

RVF-KurzFilmWettbewerb 'ZEITREISE'

Programm IX     Samstag, 14.45 Uhr

   Programm X     (Fortsetzung) 

 Programm XI    Samstag, 17.30 Uhr
Verleihung Förderpreis Schulische Videoarbeit 

11.

La jeunesse - Die Jugend 
Jugend ist - der Versuch, inneres Gleichge-
wicht zu finden - eine Revolte - die Unfass-
barkeit der neuen Gefühlswelt - die erste 
Liebe - Entäuschung und Suche nach Trost 
im Alkohol. Ihr Ziel, endlich erwachsen zu 
werden. Szenische Umsetzung aus der Sicht von Jugendlichen.
Spielfilm  10 min.  7 SchülerInnen der 9. Klasse des Deutsch-
Französisches Gymnasiums Freiburg

Generation Medien 
Mediensüchtig zu sein würde wohl niemand 
von sich behaupten. Jugendliche verzichten 
im Selbstversuch zwei Wochen auf Fernseher, 
Handy oder PC und kommen zu interessanten 
Ergebnissen.

Dokumentation  9 min.  Video AG der Gewerblichen Schule Lahr 
 unterstützt von Isabelle Evers

Eröffnung und Programm I 
Donnerstag, 17.00 Uhr

Herrn Koco und die Welt
Nach mehreren misslichen Situationen bringt 
es Herr Koco in seiner gekneteten Welt 
endlich zu seinem Eigenheim. 
Trickfilm  6 Min.  Josias König

La chance bascule
Ein Familienzirkus kämpft ums Überleben, doch 
bei einer Probe verletzt sich die beste Artistin und 
muss sich einer teuren Operation unterziehen. 
Jetzt steht alles auf dem Spiel. Die Zirkusartisten 
haben die Hoffnung schon fast aufgegeben, 

da hat der Zirkusdirektor eine rettende Idee. 
Spielfilm  18 min.  SchülerInnen der Klasse 6e des Einstein-
Gymnasiums Kehl  unterstützt von Barbara Dupuis

Fritz und seine Abenteuer
Wohlgenährt und gut trainiert will Fritz in fünf 
gekneteten Episoden sein Leben meistern, ist 
aber nicht allen Risiken gewachsen. 
Trickfilm  4 min.  Valentin Jonathan König

Das Gilgamesch-Epos
Gilgamesch herrscht erbarmungslos über sein 
Volk, das sich bei den Göttern beschwert. Sie 
erschaffen für Gilgamesch einen Rivalen und 
das Abenteuer beginnt. Eine Reise in die älteste 
Erzählung der Welt als Scherenschnittfilm.

Trickfilm  14 Min.  SchülerInnen der Klassen 6a+b und 6ème I+II 
des Deutsch-Französischen Gymnasiums Freiburg  unterstützt 
von Gilles Dupas und Matthias Baumann

Inverted (Arbeitstitel: Pentagramm)
Frei sein, feiern und das Leben genießen – das 
erhofft sich Jan mit dem Umzug nach Freiburg. 
Er lernt Leute kennen, alles läuft bestens - bis 
auf die mysteriösen Dinge in seiner Wohnung. 
Ist es die Tat eines Psychopathen, eine 
Verschwörung?
Spielfilm  60 Min.  Ruben Degendorfer, Michelle Scholz, Till Gombert

Zoom
Was macht der Weihnachtsmann eigentlich in 
seiner Freizeit? Dies und anderes zeigt eine 
kurzweilige Nachrichtensendung... 
Spielfilm  8 min.  9 SchülerInnen des Video-
Podcast Projekts der Sehbehindertenschule 
Waldkirch  unterstützt von Joachim Hilger, Wolfgang Dietel, 
Kathrina Bürck, Madelin Frey

Der Erlkönig
Die Tochter findet den neuen Freund der Mutter 
unheimlich. Zu Recht?
Spielfilm  4 min.  6 SchülerInnen des Goethe-
Gymnasiums Emmendingen  unterstützt von 
Klaus Wientgen

Belsazar
Der König feiert ein rauschendes Fest am Hof. 
Doch im Überschwang lästert er Gott, was 
ihm teuer zu stehen kommt.
Spielfilm  3 min.  SchülerInnen der Klasse 7c 
der Realschule Donaueschingen  unterstützt 
von Volker Schnieber

Antboy - Der Biss der Ameise
Timo wird in der Schule geärgert und gemobbt. 
Doch der Biss einer speziellen Ameise verleiht 
ihm plötzlich Superkräfte! Wie wird er die neue 
Kraft nutzen?

Spielfilm  25 min.  SchülerInnen des Haus 
Fichtenhalde e.V.  unterstützt von Vera Krakovic, Jessica Latt, Britta 
Bieberbach

Streitschlichter früher und heute
Das Verfahren der Steitschlichtung an unseren 
Schulen ist hinlängich bekannt. Aber wie war 
das in der Steinzeit oder bei den Alten Römern? 
Was lernen wir daraus für heute?

Spielfilm  7 min.  StreitschlichterInnen des 
BBZ für Hörgeschädigte Stegen  unterstützt von Stefan Pößiger

SchülerVZ - Die Umfrage
Sinn und Zweck von SchülerVZ ohne moralischen 
Zeigefingern aus Sicht von Jugendlichen Nutzern.
Dokumentation  12 min.  Danilo Vito, Leandro 
dos Santos Neves, Aron Ogermann, Marcel 
Hebding, BBZ Stegen  unterstützt von Stefan Pößiger 

Mord aus Angst - Ballade
Ein armer Mann bringt seine schwangere Frau 
um, da er nicht weiß wie er das Kind ernähren 
soll. Damit setzt er eine Kette schrecklicher 
Ereignisse in Gang.
Spielfilm  5 min.  6 SchülerInnen des Goethe-

Gymnasiums Emmendingen  unterstützt von Klaus Wientgen

   Programm IV    (Fortsetzung)    

Unter Kollegen - Kripo Achern 2
Die Gangsterchefin lebt nicht lange, aber auch 
die schlauen Kripoleute geraten unter Feuer. 
So kommt es wie es kommen musste: Die 
Kommissarin landet auf der Intensivstation.
Spielfilm  12 min.  6 SchülerInnen der Video AG 

des Gymnasiums Achern

Mittagessen im Hof
Selbst in einem noblen Restaurant kann ein über-
motivierter Kellner für Überraschungen sorgen.

Spielfilm  4 min.  Klasse 8e der Realschule 
Donaueschingen  unterstützt von Volker Schnieber

Projekttage 2010 am Gymnasium Schönau
Yoga und Survival-Training, Traumdeutung 
und Mountainbike, Klettern und die 
Feuerwehr, Ringen und eine Hexenküche, all 
das in einer Schule? Kaum zu glauben - aber 
wahr. Mit Musik und schönen Bildern.
Dokumentation  13 min.  Yannick Weirich, Kevin Grether, Nico 
Gerspacher  unterstützt von Herrn Derks

Die "Beste Klasse Deutschlands"
SchülerInnen zeigen sich von ihrer besten Seite 
in ihrer Bewerbung für die Show vom KI.KA.
Dokumentation  5 min.  Klasse 6a des 
Berthold-Gymnasiums  unterstützt von Herrn Kili

   Programm V     (Fortsetzung)  

Helden & Heldinnen des Alltags
Stress in der Schule: Kimmy muß eine Strafarbeit 
über ihre persönlichen "Helden des Alltags" 
schreiben. Blödes Thema, was soll sie nur 
schreiben? Doch auf dem Heimweg passiert es 
dann tatsächlich...

Spielfilm  6 min.  Video-AG der Staudiger Gesamtschule Freiburg 
 unterstützt von Mathias Baumann, Sahrah Moll, Sarah Bronder

Visionen zu Weingarten
Was ist Weingarten und was könnte es alles 
sein? Entstanden ist ein fetziger Trickfilm.
Trickfilm  8 min.  7 Jugendliche der Kubus³-
Projektwerkstatt e.V.  unterstützt von Nina Thoss

USA-Austausch Trailer
Impressionen eines USA-Schüleraustausches, 
der unter anderem nach Washington DC und 
New York führte.
Musikclip  6 min.  Marion Zielinski

Programm VI   Freitag, 16.30 Uhr

Romeo und Julia
Romeo spielt vor Julias Fenster auf der 
Gitarre. Schließlich gelingt es ihm an einem 
Seil zu ihr hinauf zu klettern. Doch dann 
nimmt die Geschichte eine tragische Wen-
dung, oder auch nicht? 

Spielfilm  4 min.  Video AG der Gewerblichen Schule Lahr

Programm V      Freitag, 15.00 Uhr    

Der Prozeß "Schuldfrage"
Ohne zu wissen warum. Doch ist er wirklich 
schuldig? Was genau hat er getan? "Er" ist 
übrigens Herr K. in Franz Kafkas Roman.
Spielfilm  15 min.  6 SchülerInnen der 
Neumattschule Lörrach

Dort Deutscher - Hier Fremder
Jugendliche aus Weingarten machen sich mit 
der Kamera auf den Weg um mit Vorurteilen 
über ihren Stadtteil und sich selbst aufzuräumen.
Dokumentation  9 min.  12 Jugendliche der 
Kubus³-Projektwerkstatt e.V.  unterstützt von 
Tom Ben Guischard, Thorsten Winsel

Programm VII   Freitag, 18.00 Uhr

Africa United 
Ein Portrait von „Africa United“, der Band von 
African Information Movement, die 
Bildungsprojekte in Ghana initiieren und 
unterstützen.
Musikclip  8 min.  Johannes Herden, Hannes 

Roth, AIM - African Information Movement e.V.  unterstützt von 
Markus Stöppler

Bimsalabim
Ein vergessener Stift treibt im leeren Klassen-
zimmer sein Unwesen und weiß sich gegen 
die Einsamkeit zu helfen.
Spielfilm  4 min.  SchülerInnen der 8 + 9 
Klassen der Pestalozzi Realschule Freiburg  
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Programm III    Freitag, 11.00 Uhr

Programm IV    Freitag, 12.00 Uhr  
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dafür einsetzt, die Schönheit der Natur auch 
für zukünftige Generationen zu erhalten.
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   Programm VI   (Fortsetzung)  

Das SFF ist eine öffentliche Veranstaltung, 
jede/r ist herzlich eingeladen.

Die Organisatoren bedanken 
sich herzlich beim Kommu-

nalen Kino Freiburg und dem 
Café im Alten Wiehrebahnhof 

für die langjährige und 
erfolgreiche Kooperation.

Der Eintritt zu allen Programmen ist kostenlos.  
Um Spenden wird gebeten.

Programm II      Freitag, 09.30 Uhr
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Tel. 0761.709757

PROGRAMM

31. März -
2 . April 2011

Liebe Freundinnen und Freunde,
liebe TeilnehmerInnen, liebe Gäste des SFF 2011,

wir möchten Euch herzlich zum 11. Freiburger SchülerFilmForum 
willkommen heißen und freuen uns, Euch auch diese Jahr wieder 
ein vielseitiges Programm präsentieren zu können. 
Insgesamt erwarten Euch dieses Jahr 59 Filme samt ihren 
MacherInnen, die im Anschluss an das Filmprogramm in 
moderierten Gesprächsrunden Fragen beantworten und über 
ihre Filmprojekte berichten – ein großes Dankeschön an alle, 
die sich mit ihren Filmen beteiligen.
Weitere Infos rund um das Freiburger SchülerFilmForum in der 
Medienwerkstatt Freiburg, Tel. 0761 - 709757 und auf unserer 
Website www.schuelerfilmforum.de.

Unser  besonderer Dank gilt auch in diesem Jahr unseren 
Sponsoren:

"C'est Balle-eau!" - Voll daneben!    Spielfilm  2 min.

"Fußball und Geld?" - bereits im Jugendsport? 
Plädoyer für Talentförderung und Trainings-
möglichkeiten auch ohne Kohle.

Aufgeben? Niemals!    Spielfilm  3 min.
"Mädchen können doch nicht Basketball 
spielen! Hau ab!" - Die kleinen Machos irren 
sich gewaltig.

und Lycée Lambert de Mulhouse  unterstützt von Julia Schmitz
Projekt 'DIE BRÜCKE' -Faust-Gymnasium Staufen

Ange - Engel   Spielfilm  2 min.

Aus Bubelei wird ein ernstes Spiel - aber nicht 
jeder hat gelernt zu verlieren.

   Programm IX     (Fortsetzung) 

Midway
Der eine säuft, raucht und liegt lethargisch auf 
dem Sofa. Der andere treibt zu jeder Zeit Sport 
und steht immer unter Strom. Doch welcher 
von Beiden ist glücklich? Oder muss die Frage 
eine ganz andere sein?

Spielfilm  11 min.  EU-Comeniusprojekt am Friedrich Hecker 
Gymnasium Radolfzell  unterstützt von Till Rehfeld

LebensWandel
Die Anderen finden Alexander überheblich 
und verschlossen, kann er sich langfristig in 
eine andere Richtung entwickeln? 
Spielfilm  10 min.  6 SchülerInnen der 
Kaufmännischen Schule Lörrach  unterstützt 
von Moritz Böhm, Rouven Kellermann, Christiane Trzeschan

New Love
Ein lauer Sommerabend. Zwei Verliebte treffen 
sich zu einem romantischen Date und kom-
men sich an diesem Abend näher. Doch das 
plötzliche Auftauchen eines Hundes führt zu 
einem dramatischen Wandel. 
Spielfilm  5 min.  Julian Cohn

Pygmalion
Pygmalion, König in der griechischen Mytholo-
gie, war enttäuscht von den Frauen. Aus 
Elfenbein schuf er sich die "perfekte Frau" und 
verliebte sich in sie. Er bat die Göttin der Liebe, 
seine Zukünftige möge so sein wie diese. Als er 
nach Hause zurückkehrte und wie üblich seine Statue liebkoste, 
wurde sie lebendig ...
Spielfilm  10 min.  Lucie König, Saskia Frank, Florian Bär, Christoph 
Sillmann, Neumattschule Lörrach

Programm VIII     Samstag, 13.30 Uhr 

 Programm X    Samstag, 16.00 Uhr 

Der Bienenstock
Sabine besucht nach langer Zeit ihre Eltern, 
um ihnen zu erzählen, dass sich in ihrem 
Leben etwas verändert hat. Enttäuscht muss 
sie feststellen, dass sich zu Hause überhaupt 
nichts gerändert hat ...

Spielfilm  9 min.  Robert Jenne

FLUT
Leonie und Sven sind beste Freunde. Als 
Sven ein Jobangebot in Helsinki bekommt, 
erfährt ihre Freundschaft im Moment des 
Abschiednehmens eine unerwartete Wendung.

Spielfilm  12 min.  Nicolas Ehret

Auch dieses Jahr vergeben wir beim Freiburger SchülerFilmForum 
den "Förderpreis Schulische Videoarbeit", der mit 1.000 Euro dotiert 
ist und dazu anregen soll, an Schulen verstärkt mit Video zu arbeiten. 

Die Sponsoren sind die Sparkasse Freiburg - Nördlicher Breisgau 
und das Kulturamt der Stadt Freiburg. Beiden nochmals ein 
herzliches Dankeschön! 

Gefördert werden Schulklassen, Video-AGs und SchülerInnen, die 
an der Schule in Gruppen Filme machen, innovative und beispiel-
gebende Videoprojekte durchführen und am diesjährigen 
SchülerFilmForum teilnehmen.

Programm XII   Samstag, 18.30 Uhr  

 Zi-korn' - Erinnerung 
Spielfilm  7 min.  Foto-/Filmkunst-AG des Droste-Hülshoff-Gymnasiums

 Schulreise "Regiopolis" 
Dokumentation  7 min.  SchülerInnen der Turnseeschule 
Freiburg  unterstützt von Ekkehard Skutlartz

 Dr. Homrich 
Spielfilm  3 min.  Jander Voigt, Maximilian Schneider, Herbert 
Müller, Felix Niehoff

 Bewegte Zeiten 
Dokumentation  1 min.  Samson Fischer, Manou Fischer

 Flashback 
Spielfilm  8 min.  Michael Merk

 Der Mensch im Wandel der Zeit 
Spielfilm  3 min.  Video-AG Gymnasium Achern

 Die Schleife 
Spielfilm  7 min.  Christopher Nussbaumer, Marius Heil

 TFNUKUZ 
Spielfilm  5 min.  SchülerInnen der Klassen 5 bis 8 der Golden-
Bühl-Schule Villingen  unterstützt von Lehrern und dem Kreisme-
dienzentrum Villingen-Schwenningen

 Der Mann mit Zylinder 
Spielfilm  7 min.  Jannis Kiefer

 Zeitbahn 
Spielfilm  5 min.  Balthasar Becker, Fridolin Dorwarth, Simon Schmidlin

 Jump into the Time-Light 
Spielfilm  5 min.  Bryan Borrero Kaiser, Marcel Happach

Bereits zum vierten Mal schreibt der RVF dieses Jahr einen Kurzfilm-
wettbewerb in Zusammenarbeit mit dem SFF aus. Sehen Sie, welche 
Filme zum diesjährigen Thema "ZEITREISE" eingereicht wurden 
und lassen Sie sich überraschen, wer einen der begehrten Preise im 
Gesamtwert von 1.000.- Euro mit nach Hause nehmen darf. 
Wir präsentieren alle eingereichten Filme und ihre AutorInnen und 
drücken Euch die Daumen. 

 Just a dreamer... 
Spielfilm  6 min.  8 SchülerInnen des Walter-Eucken-Gymnasiums

Bitte nicht berühren
Bewerbungsfilm für die HFF München. Die 
Aufgabe: "Erzählen Sie, wieso es ein falsches Ende 
nehmen musste, als ein junger Mann eines Tages 
mit einem T-Shirt außer Haus ging, auf dem in 
großen Buchstaben "Bitte nicht berühren" stand."

Spielfilm  4 min.  Florian Karner

Zwei Seiten meines Lebens
Bewerbungsfilm für die HFF München. Die 
Aufgabe: Drehen Sie ein 5-minütiges Video 
über sich selbst unter besonderer Verwendung 
visueller Darstellungsformen.

Spielfilm  3 min.  Florian Karner

Liebeslyrik von "Minne" bis "Moderne"
Fünf filmische Interpretationen von Liebes-
gedichten.
Spielfilm  20 min.  SchülerInnen der Angell 
Akademie Freiburg  unterstützt von Dr. 
Manfred Hilke

Gefangen im Leben
Ein Streit mit den Eltern und unterschiedliche 
Reaktionsweisen. Der Film will die Frage 
stellen, ob soziale Herkunft, Familie und 
Erziehung bei der Wahl eine Rolle spielen.
Spielfilm  5 min.  7 SchülerInnen der 

Kaufmännischen Schule Lörrach  unterstützt von Christiane 
Trzeschan, Raven Kellermann, Moritz Böhm

RVF-KurzFilmWettbewerb 'ZEITREISE'

Programm IX     Samstag, 14.45 Uhr

   Programm X     (Fortsetzung) 

 Programm XI    Samstag, 17.30 Uhr
Verleihung Förderpreis Schulische Videoarbeit 

11.

La jeunesse - Die Jugend 
Jugend ist - der Versuch, inneres Gleichge-
wicht zu finden - eine Revolte - die Unfass-
barkeit der neuen Gefühlswelt - die erste 
Liebe - Entäuschung und Suche nach Trost 
im Alkohol. Ihr Ziel, endlich erwachsen zu 
werden. Szenische Umsetzung aus der Sicht von Jugendlichen.
Spielfilm  10 min.  7 SchülerInnen der 9. Klasse des Deutsch-
Französisches Gymnasiums Freiburg

Generation Medien 
Mediensüchtig zu sein würde wohl niemand 
von sich behaupten. Jugendliche verzichten 
im Selbstversuch zwei Wochen auf Fernseher, 
Handy oder PC und kommen zu interessanten 
Ergebnissen.

Dokumentation  9 min.  Video AG der Gewerblichen Schule Lahr 
 unterstützt von Isabelle Evers
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